
Fo
to

: B
un

de
sh

ee
r/

Al
ex

an
de

r H
ai

de
n

DIE MODULARE AUSBILDUNG 
ZUM MILIZ-UNTEROFFIZIER

Stand: Mai 2024



Die Einsatzmöglichkeiten für Unteroffiziere sind vielfältig, doch 
gerade in der Miliz ist die Besetzung oft eine Herausforderung.  
Dabei sind die Unteroffiziere das Rückgrat des Bundesheeres: 
Deshalb wird eine milizfreundliche, modular aufgebaute Ausbil-
dung für angehende Milizunteroffiziere angeboten.

Prämien während des Grundwehrdienstes
Max 6 × rund € 489,– für FMzMÜ (Freiwillige Meldung zu Milizübun-
gen).
Max 6 × rund € 244,– für die FMzvbK (Freiwillige Meldung zur vor-
bereitenden Kaderausbildung) und die positive vbK (vorbereiten-
de Kaderausbildung).

Übersicht: Die modulare Ausbildung

1 Voraussetzungen für Ihren Einstieg:

	fGültige Eignungsprüfung beim Heeres-

personalamt (HPA)

	fAbgabe erweiterte Verlässlichkeitserklä-

rung (Details siehe S. 5)
2 Zielüberprüfung BA2 und BA3.

Modul 
Kompensation („K“)2

Einstieg, wenn noch keine BA2/3 
(nur Jg, Pi, Log)

SEITENEINSTEIGER1 (Jg, Pi, Log, San, ABCAbw, Art, Aufkl) GRUNDWEHRDIENER

Einstieg für 
GWD 
als MUO-An-
wärter

Ablauf der
Pflichtmodule

Einstieg mit BA2/3, jedoch ohne vbK 
oder andere Führungsausbildung

Direkteinstieg mit BA2/3 und 
anrechenbarer Führungsausbildung

(Jg, Pi, Log, SanD, ABCAbw, Art, Aufkl, ...)

vorbereitende 
Kaderausbildung (vbK) 

 
begleitende Ausbildung 

im Grundwehrdienst
Modul 

Führung („Fü“)

Module 1-3 und ggf. Zusatzmodul
(waffengattungsspezifisch)

Modul 4 an der HUAk
(Allgemeine Führung und Ausbildungsmethodik)

BWÜ oder 10 Tage fWÜ
(Wahrnehmung der Funktion und Beurteilung durch den Kom-

paniekommandanten)

Prämien
€  1.250,– für die Freiwillige Meldung zur modMUOAusb mit vbK 
oder
€ 1.250,– für den positiven Abschluss des Moduls „Fü“ ohne vbK.
€ 1.000,– für den positiven Abschluss des Moduls „1“. 
€ 1.000,– für den positiven Abschluss des Moduls „2“. 
€ 500,– für den positiven Abschluss des Moduls „3“. 
€ 500,– für den positiven Abschluss des Moduls „4“. 
€ 3.000,– für den positiven Abschluss der Bewährung in der Funk-
tion und die Beförderung zum Wachtmeister.

Ihr Einstieg 
1.	 Melden Sie sich bei Ihrem Kompaniekommandanten.
2.	 Melden Sie sich zu Ihrer Eignungsprüfung beim 

Heerespersonalamt unter 050201 99-1640 oder  
ausbildungsdienst@bmlv.gv.at.

Regulärer Ablauf 
(Abweichungen bei einzelnen WaGtg möglich): 
Modul „Fü“:	 2 Wochen	 Modul 3:  	1 Woche
Modul 1:		  2 Wochen	 Modul 4:  	1 Woche
Modul 2:		  2 Wochen	 BWÜ oder 10 Tage fWÜ
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Aufkl Kursschlüssel

Modul 1 MUT11

Modul 2 MUT21

Modul 3 MUT31

FlA Kursschlüssel*

Modul 1 MUK11

Modul 2 MUK21

Modul 3 MUK31
* FlA/35mm; WaGtgen online

GrW* Kursschlüssel

Modul 1 MUH18

Modul 2 MUH22

Modul 3 MUH32

Zusatz-
modul

-

* Details über HTS/InstArt

Art Kursschlüssel*

Modul 1 MUH11

Modul 2 MUH21

Modul 3 MUH31
* Art&GrW/BD; WaGtgen online

Jg/SSch Kursschlüssel

Modul 1 MUD12

Modul 2 MUD22

Modul 3 MUD32

Pioniere Kursschlüssel

Modul „K“ OGZ1K*

Modul 1 MUG11

Modul 2 MUG21

Modul 3 MUG31
* Hier angegeben für Pi/
allg; Pi/Masch: OGZ4K

PersW 
&VwMngt Kursschlüssel

Modul „K“ OQZ1K

PERSIS-NT X40

Modul 1 MUQ11

Modul 2 MUQ21

Modul 3 MUQ31

Alle Waffengattungen Kursschlüssel

Modul „Fü“ OAVKM

JgB24 04.11.-15.11.2024

ABC Kursschlüssel*

Modul 1 MUN11

Modul 2 MUN21

Modul 3 MUN31
* ABC-Aufkl; WaGtgen online

Jäger Kursschlüssel

Modul „K“ ODZK

Modul 1 MUD11

Modul 2 MUD21

Modul 3 MUD31

Alle Waffengattungen Kursschlüssel

Modul 4 UB1M

FMTe Kursschlüssel

Modul „K“ ORZ2K

Modul 1 MUR12

Modul 2 MUR22

Modul 3 MUR32

SanD Kursschlüssel

Modul 1 MUI11

Modul 2 MUI21

Modul 3 MUI31

KfzTe Kursschlüssel

Modul „K“ ORZ3K

Modul 1 MUR13

Modul 2 MUR23

Modul 3 MUR33

FzD Kursschlüssel

Modul „K“ OPZK

Modul 1 MUP11

Modul 2 MUP21

Modul 3 MUP31

PiTe Kursschlüssel

Modul „K“ ORZ4K

Modul 1 MUR14

Modul 2 MUR24

Modul 3 MUR34

TrspW Kursschlüssel

Modul „K“ OMZK

Modul 1 MUM11

Modul 2 MUM21

Modul 3 MUM31

VpflW Kursschlüssel

Modul „K“ OQZ2K

Modul 1 MUQ12

Modul 2 MUQ22

Modul 3 MUQ32

FüU Kursschlüssel

Modul 1 MUF11

Modul 2 MUF21

Modul 3 MUF31

Alle Waffengattungen

Gültige Eignungsprüfung1 Dauer: 2 Tage; Ort: HPA - 
WELS

Infos unter https://karriere.bundesheer.at/eignungspruefung

1 12 Monate gültig, um den Beginn der Ausbildung anzutreten.

ALLE TERMINE 

› kurs.bundesheer.at
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FlAB2

AAB7

Räumliche Zuordnung der Module

Die genauen Zeiträume und durchführenden Organisationselemente (OrgEt) 
der Module sind abrufbar mit der Suchfunktion „Kursschlüssel“ unter 
kurs.bundesheer.at

JgB23

StbB6

JgB26

PiB1

PzGrenB35

PiB3

JgB12

HUAk

PzStbB4

PzGrenB13

PiB2

StbB3

AAB4
AAB3

HLogS
SanS

HTS/InstArt
JgB33

HTS/InstJg
HTS/InstPi

JgB25
StbB7
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Start für Milizsoldaten
1.	 Melden Sie sich bei Ihrem Kompaniekommandanten. 
2.	 Melden Sie sich beim HPA zu Ihrer Eignungsprüfung unter 

050201 99-1640 oder ausbildungsdienst@bmlv.gv.at. 
Das Ergebnis der Eignungsprüfung behält ein Jahr seine 
Gültigkeit. Das bietet die Gelegenheit, innerhalb dieses Zeit-
raums den Beginn der Ausbildung anzutreten.

3.	 Anschließend erfolgt Ihre erweiterte Verlässlichkeitsprüfung 
(VLP) nach Abgabe Ihrer erweiterten Verlässlichkeitserklä-
rung (siehe imm.bundesheer.at). Sollte bis Modulbeginn die 
erweiterte VLP noch nicht abgeschlossen sein, können Sie 
die geplanten Module trotzdem absolvieren. Ist das Ergebnis 
aber nicht entsprechend, so werden Sie unverzüglich aus der 
modMUOAusb ausgeschieden. 

4.	 Nach Ihrer Freiwilligenmeldung zur modMUOAusb werden 
Sie auf einen UO-Arbeitsplatz in der Personalreserve beor-
dert (120-MÜ-Tage, wobei bereits absolvierte MÜ-Tage abge-
zogen werden).

5.	 Ihr MobUO stuft Sie gemäß Ihrem Ausbildungsstand ein und 
meldet Sie für Ihren Kursplatz an. 

6.	 Ausbildungsabschnitte gemäß Laufbahnbild erfolgen grund-
sätzlich auf Basis „Einberufung zu Milizübungen“ und dem 
damit verbundenen Verbrauch von MÜ-Tagen.

7.	 Nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung müssen noch 
mindestens 21 Rest-MÜ-Tage (entspricht 2 BWÜ‘s) für die 
Verwendung in der Einsatzorganisation verfügbar sein.

Start für Grundwehrdiener
Sie können ein Modul – nämlich die vorbereitende Kaderausbildung 
(vbK) – bereits während des Grundwehrdienstes absolvieren. Das  
ermöglicht Ihnen, direkt in das Modul 1 einzusteigen (siehe Grafik 
auf Seite 2). Melden Sie sich bei Ihrem Kommandanten oder im 
Rahmen einer Informationsveranstaltung zu diesem Thema!
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Eigenverantwortung ist gefragt

Der Auftakt: Kompensation und Führung
Je zwei Wochen dauern die vorgestaffelten Module „K“ (Kompen
sation) und „Fü“ (Führung). Das Modul „K“ ist die Zielüberprüfung 
BA2 und BA3 – das ist verpflichtend für alle Bewerber, die die-
se Basisausbildungen nicht während ihres Grundwehrdiens-
tes absolviert haben. Das Modul „Fü“ enthält eine komprimierte 
Führungsausbildung. Dieses Modul müssen somit alle Bewerber 
abschließen, solange sie nicht schon anderweitig in militärischer 
Führung ausgebildet sind (z.B. vbK, EF-Kurs, MUOK 1 o. ä.).

Persönliches Engagement wird vorausgesetzt
Die modulare Ausbildung zum Milizunteroffizier bietet die Verein-
barkeit mit zivilen Verpflichtungen. Daher dauert kein Modul län-
ger als zwei Wochen. 

Aber kann ein zweiwöchiger Kurs monatelange Ausbildungen 
ersetzen? Wohl kaum. Daher bereiten die zahlreichen Bewerber 
im Selbststudium alle Inhalte gründlich vor, damit bei den Modulen 
vor Ort der Fokus auf drei Dingen liegen kann: Üben, Perfektionie-
ren und Überprüfen.

Distance Learning mit SITOS Six
Über die digitale Lernplattform des Bundesheeres, SITOS Six, 
haben alle Ausbildungswerber Zugriff auf gut aufbereitete Lern-
hilfen und verschiedene Möglichkeiten zum Selbsttest. Nur so ist 
es überhaupt vorstellbar, dass Inhalte von der Geräte- und Waf-
fenhandhabung über Bewegung im Gelände bis zu spezifischen 
Themen der einzelnen Waffengattungen selbstständig gelernt 
werden können. Für aktuelle Informationen und Lernunterla-
gen buchen Sie den Lehrgang „Informationsmodul Miliz“ unter  
stammportal.bmlv.gv.at. 

Ihre Zugangsdaten finden Sie als Beilage zu Ihrem Einberu-
fungsbefehl oder erhalten Sie telefonisch unter 050201 99-1660.

Live dabei: Der erste Ausbildungsturnus hat mit Februar 2021 
begonnen. Den Anfang machten die Module „K“ und „Fü“. 
Über die laufende Ausbildung informiert eine Videoserie. Aktu-
elle Infos unter  
imm.bundesheer.at

ALLE TERMINE 

› kurs.bundesheer.at
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